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Mitteilungen der Redaktion 

 
Allen Lesern ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr! 
 

Harald Lönnecker 
 

– – – 
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Neue Literatur 
(Studenten, Burschenschaft und Korporationen, Universitäten und Hochschulen) 

 
Allers, Christian Wilhelm: Das Deutsche Corpsleben. Mit einer Einleitung von Franz Moldenhauer. 

Verkleinerter Nachdruck. Herausgegeben und durch ein Nachwort und weitere Abbildungen ergänzt 
von Hans-Reinhard Koch, Bonn 2016 

Alt, Wolfgang/Sauer, Klaus Peter: Biologie an der Universität Bonn. Eine 200-jährige Ideengeschichte, 
Göttingen 2016 (= Bonner Schriften zur Universitäts- und Wissenschaftsgeschichte, Bd. 8) 

Arnsberg, Gad: „... über die Notwendigkeit einer deutschen Republik“. Die württembergische Militär- und 
Zivilverschwörung 1831-1833, Stuttgart 2017 (= Veröffentlichungen der Kommission für 
geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg, Bd. 211) [Beziehungen zu Burschenschaftern und 
Organisatoren des Frankfurter Wachensturms] 

Bauer, Joachim/Gerber, Stefan/John, Jürgen/Meinhold, Gottfried (Hg.): Ambivalente Orte der Erinnerung an 
deutschen Hochschulen, Stuttgart 2016 

Bauer, Joachim/Müller, Gerhard/Pester, Thomas (Bearb.): Statuten und Reformkonzepte für die Universität Jena 
von 1816 bis 1829, Stuttgart 2016 (= Quellen und Beiträge zur Geschichte der Universität Jena, Bd. 13) 
[u. a. Verfassung der Jenaischen Burschenschaft v. 21. Juni 1819] 

Belén, Ana García Timón: Bildung nach deutscher Art. Die Lehrerseminare in Chile im 19. Jahrhundert, in: 
Jahrbuch für Universitätsgeschichte 18 (2015 [2017]), S. 187-202 

Bermejo, Michael: Der Verfolgung ausgesetzt – Hessische Parlamentarier in der NS-Zeit. Biographische 
Dokumentation zu Abgeordneten der Preußischen Kommunallandtage in Kassel und Wiesbaden und 
des Landtags des Volksstaates Hessen, Wiesbaden 2016 (= Politische und parlamentarische Geschichte 
des Landes Hessen, Bd. 44 = Veröffentlichungen der Historischen Kommission für Nassau, Bd. 87) 
[Korporierte, die nicht als solche ausgewiesen sind] 

Böning, Anja: Jura studieren: Eine explorative Untersuchung im Anschluss an Pierre Bourdieu, Weinheim a. d. 
Bergstr. 2017 

Bruhns, Hinnerk: Max Weber und der Erste Weltkrieg, Tübingen 2017 [Burschenschaft Allemannia Heidelberg] 
Bungert, Heike/Lerg, Charlotte: Transnationale Universitätsgeschichte, in: Jahrbuch für Universitätsgeschichte 

18 (2015 [2017]), S. 35-49 
Confalonieri, Sara/Kroger, Desiree: Teaching the Mathematical Sciences at French and German Universities 

during the 18th Century, Göttingen 2016 
Dippelhofer-Stiem, Barbara: Sind Arbeiterkinder im Studium benachteiligt? Empirische Erkundungen zur 

schichtspezifischen Sozialisation an der Universität, Weinheim a. d. Bergstr. 2017 
Drmota, Michael/Jansa, Josef/Winkler, Reinhard (Hg.): Die Fakultät für Mathematik und Geoinformation, 

Wien/Köln/Weimar 2015 (= Technik für Menschen. 200 Jahre Technische Universität Wien, Bd. 8) 
Dufner, Georg/Fermandois, Joaquín/Rinke, Stefan (Hg.): Deutschland und Chile, 1850 bis zur Gegenwart. Ein 

Handbuch/Chile y Alemania, 1850 hasta hoy. Un Manual, 38. Aufl., Stuttgart 2016 (= Historamericana, 
Bd. 38) [Korporierte, die nicht als solche ausgewiesen werden] 

Ellis, Heather: Motivation, Identity and Collaboration in the Scholarly Networks of the British Empire, 1830-
1930, in: Jahrbuch für Universitätsgeschichte 18 (2015 [2017]), S. 125-142 

Ellßel, Christoph: Universitäten und imperiale Strategie im Kalten Krieg. Der Colombo-Plan und die 
transnationale Universität in der Auseinandersetzung um „Hearts and Minds“, in: Jahrbuch für 
Universitätsgeschichte 18 (2015 [2017]), S. 101-123 

Frottier, Elisabeth/Bock, Carmen/Drochter, Doris/Werkner, Patrick (Hg.): Fashion. Aus der Kostüm- und 
Modesammlung der Universität für angewandte Kunst Wien, Basel 2017 (= Edition Angewandte) 

Grävemeyer, Arne: 150 Jahre Corps Teutonia-Hercynia Braunschweig. Chronik zum 150. Stiftungsfest, Stuhr 
2016 

Grauert, Adda (Hg.): Der Universitätscampus Griebnitzsee. Eine Standortgeschichte, Potsdam 2016 
Grunau, Janika: Habitus und Studium. Rekonstruktion und Typisierung studentischer Bildungsorientierungen, 

Wiesbaden 2016 
Hainbuch, Dirk: Das Reichsministerium für Wiederaufbau 1919 bis 1924. Die Abwicklung des Ersten 

Weltkrieges: Reparationen, Kriegsschäden-Beseitigung, Opferentschädigung und der Wiederaufbau der 
deutschen Handelsflotte, Frankfurt a. M. 2016 (= Zivilisationen & Geschichte/Civilizations & 
History/Civilisations & Histoire, Bd. 46) [zahlreiche Korporierte, die nicht als solche ausgewiesen sind] 

Hanson, Hans-Harald: Ballsaal und Gesellschaftstanz. 150 Jahre Stuttgarter Abendgesellschaft, Gerlingen 2016 
[Korporierte, die nicht als solche ausgewiesen sind] 

Harding, Elizabeth (Hg.): Kalkulierte Gelehrsamkeit. Zur Ökonomisierung der Universitäten im 18. Jahrhundert, 
Wiesbaden 2016 (= Wolfenbütteler Forschungen, Bd. 148) 

Hechelhammer, Bodo V.: Eine akademische Karriere im Auftrag der Geheimdienste. Der universitäre 
Werdegang des KGB-Spions Heinz Felfe: vom Studenten des SD und MI6 zum Professor für das MfS, 
in: Jahrbuch für Universitätsgeschichte 18 (2015 [2017]), S. 9-34 
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Höflechner, Walter: Die Geschichte eines schwierigen Faches. Aus Anlass der Vollendung von Wolfgang 
Brezinkas Geschichte der „Pädagogik in Österreich“ als Element einer Wissenschaftsgeschichte 
Österreichs, in: Jahrbuch für Universitätsgeschichte 18 (2015 [2017]), S. 249-260 

Homa, Bernhard: Die Tübinger Philosophische Fakultät 1652-1752. Institution – Disziplinen – Lehrkräfte, 
Stuttgart 2016 

Irish, Tomás: National Survival and International Expansion. French Universities and the First World War, in: 
Jahrbuch für Universitätsgeschichte 18 (2015 [2017]), S. 143-161 

Jung, Michael: Verdrängte Vergangenheit: Nachkriegsrektoren der Technischen Hochschule Hannover in der 
NS-Zeit, in: Hannoversche Geschichtsblätter NF 70 (2016), S. 181-190 

Jung, Michael/Barricelli, Michele: Technische Hochschulen in der Zeit des Nationalsozialismus. Konferenz an 
der Gottfried Wilhelm Leibniz-Universität Hannover 11./12. Mai 2015, in: Jahrbuch für 
Universitätsgeschichte 18 (2015 [2017]), S. 261-269 

Kaiser, Verena: Identifikation von Studierenden mit ihrer Universität. Zwei nationale Fallstudien an den 
Universitäten Oxford und Bergen, Hamburg 2017 (= Lehre und Forschung – Hochschule im Fokus. 
Interdisziplinäre Schriftenreihe zu Hochschulbildung, Hochschulleben, Hochschulmanagement und 
Hochschulpolitik, Bd. 27) 

Keller, Veronika: Die Wurzeln US-amerikanischer Musikausbildung in Deutschland am Beispiel des Leipziger 
Konservatoriums, in: Jahrbuch für Universitätsgeschichte 18 (2015 [2017]), S. 203-225 

Levine, Emily J.: Nützlichkeit, Kultur und die Universität aus transatlantischer Perspektive, in: Jahrbuch für 
Universitätsgeschichte 18 (2015 [2017]), S. 51-80 

Mayer, Thomas: Die Universitätskirche und das Paulinum. Eine journalistische Chronologie über den Neubau 
am Augustusplatz in Berichten, Kommentaren und Interviews 1992-2016, Leipzig 2016 

Oertzen, Christine von: Universitärer Nationalismus versus akademische Verständigung. Zur Wirkungsmacht 
weiblicher Netzwerke 1918-1933, in: Jahrbuch für Universitätsgeschichte 18 (2015 [2017]), S. 81-100 

Pfaff-Czarnecka, Joanna (Hg.): Das soziale Leben in der Universität. Studentischer Alltag zwischen 
Selbstfindung und Fremdbestimmung, Bielefeld 2016 (= Science Studies) 

Präsidium der Gottfried Wilhelm Leibniz-Universität Hannover (Hg.): Nationalsozialistische 
Unrechtsmaßnahmen an der Technischen Hochschule Hannover. Beeinträchtigungen und 
Begünstigungen von 1933 bis 1945, Petersberg 2016 

Ramminger, Eva (Hg.): Im Schatten der Eule. Die Universitätsbibliothek der Technischen Universität Wien, 
Wien/Köln/Weimar 2016 (= Technik für Menschen. 200 Jahre Technische Universität Wien, Bd. 12) 

Rausch, Heike: Akademische Vernetzung als politische Intervention in Europa. Internationalismus-Strategien 
US-amerikanischer Stiftungen in den 1920er Jahren, in: Jahrbuch für Universitätsgeschichte 18 (2015 
[2017]), S. 163-186 

Renner, Egon: Das Institut für Ethnologie der Freien Universität Berlin. Entwicklungen und Leistungen von den 
Anfangen bis zur Gegenwart, Ludwigsfelde 2016 (= Berliner Studien zur Ethnologie und 
Kulturanthropologie, Bd. 6) 

Richter, Myriam Isabell: Der Mann und die Stadt, Teil 1: Stadt – Mann – Universität Hamburg. Werner von 
Melle und ein Jahrhundert-Lebenswerk, Hamburg 2016 (= Mäzene für Wissenschaft, Bd. 18/1) 

Ruoffner, Simone: „Kennengelernt und für gut befunden.“ Frauenstudium und Damenverbindungen an der 
Universität Tübingen, Masterarbeit Tübingen 2016 

Ruppert, Alfred: Vermessung und Quantifizierung im Hochschulsektor. Eine empirische Untersuchung über 
Effekte von Hochschulrankings, Wiesbaden 2016 

Sangmeister, Dirk: Vertrieben vom Feld der Literatur. Verbreitung und Unterdrückung der Werke von Friedrich 
Christian Laukhard, Bremen 2017 (= Presse und Geschichte, Neue Beiträge, Bd. 104) 

Schreiber, Horst/Grüner, Christopher (Hg.): Den für die Freiheit Österreichs Gestorbenen. Das 
Befreiungsdenkmal in Innsbruck. Prozesse des Erinnerns, Innsbruck 2016 [Korporierte, die nicht als 
solche ausgewiesen werden] 

Seidl, Ernst (Hg.): Museen und Sammlungen der Universität Tübingen, Tübingen 2016 (= Schriften des 
Museums der Universität Tübingen, Bd. 14 

Todte, Mario: Fecht-, Reit- und Tanzmeister an der Universität Leipzig, Bernstadt a. d. Eigen 2016 (= Studien 
zur Kultur und Geschichte, Bd. 1) 

Vollrath, Hans-Joachim: Würzburger Mathematiker. Aus der Geschichte der Julius-Maximilians-Universität 
[Würzburg], 2. erw. Aufl. Würzburg 2017 

Watermann, Daniel: Bürgerliche Netzwerke. Städtisches Vereinswesen als soziale Struktur – Halle im 
Deutschen Kaiserreich, Göttingen 2017 (= Bürgertum, Neue Folge, Bd. 15) [Korporierte, die nicht als 
solche ausgewiesen sind] 

Werner, Anja: US-amerikanische Medizinstudenten an den Universitäten Halle und Leipzig 1843 bis 1914, in: 
Jahrbuch für Universitätsgeschichte 18 (2015 [2017]), S. 227-247 

Zenzen, Nicolas (Hg.): Objekte erzählen Geschichte(n). 150 Jahre Institut für Klassische Archäologie [der 
Universität Heidelberg], Heidelberg 2016 
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– – – 
 

Rezensionen 
 
Deecke, Klara: „Staatswirtschaft vom Himmel herabgeholt.“ Konzeptionen liberaler 
Wirtschaftspolitik in Universität und Verwaltung 1785-1845: Ausprägungen und 
Brechungen am Beispiel Ostpreußens und Vorpommerns, Frankfurt a. M. 2015 (= 
Studien zu Policey, Kriminalitätsgeschichte und Konfliktregulierung); Vittorio 
Klostermann 2015. ISBN 978-3-465-04223-5; Broschur; XI, 683 S.; EUR 89,00. 
 
Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2016-4-163 
 

– – – 
 
Fritz, Regina/Rossolinski-Liebe, Grzegorz/Starek, Jana (Hg.): Alma mater 
antisemitica. Akademisches Milieu, Juden und Antisemitismus an den Universitäten 
Europas zwischen 1918 und 1939, Wien 2016 (= Beiträge zur Holocaustforschung des 
Wiener Wiesenthal Institut für Holocaust-Studien, Bd. 3); new academic press; ISBN 
978-3-7003-1922-1; Broschur; 328 S.; EUR 24,90. 
 
Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2016-3-200 
 

– – – 
 
Hübinger, Gangolf (Hg.): Europäische Wissenschaftskulturen und politische 
Ordnungen in der Moderne (1890-1970), München 2013 (= Schriften des Historischen 
Kollegs, Kolloquien, Bd. 87); Oldenbourg Verlag; ISBN 978-3-486-71859-1; 316 S.; 
EUR 59,95. 
 
Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2016-3-203 
 

– – – 
 
Kirchner, Matthias: Hochschulreform und Studentenrevolte in Italien 1958-1974, 
Paderborn 2015 (= Sammlung Schöningh zur Geschichte und Gegenwart); Schöningh 
2015. ISBN 978-3-506-77987-8; 492 S.; EUR 44,90. 
 
Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2016-4-100 
 

– – – 
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Tagungen u. a. 
(Studenten-, Hochschul-, Wissenschaftsgeschichte) 

 
Im Rahmen der Tagung „Unter der Linde und vor dem Kaiser. Neue Perspektiven auf 
Gerichtsvielfalt und Gerichtslandschaften im Heiligen Römischen Reich“, veranstaltet 
von der Gesellschaft für Reichskammergerichtsforschung und dem Netzwerk 
Reichsgerichtsbarkeit vom 10. bis 12. November 2016 in Wetzlar, Aula, Obertorstraße 
20 35578 Wetzlar, spricht am Sonnabend, den 12. November um 9.00 Uhr Prof. Dr. 
Marian Füssel (Göttingen) über: Akademische Gerichtsbarkeit im Alten Reich: 
Normen, Verfahren, Sanktionen 
     Weitere Hinweise: http://www.reichskammergericht.de, http://www.netzwerk-
reichsgerichtsbarkeit.de, http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/termine/id=31770> 
 

– – – 
 
Die Tagung „Interdisziplinäre Perspektiven auf akademische Ehrungen: Zeitgeschichte 
und Rechtswissenschaften in Diskussion“, veranstaltet von der Universität Salzburg, 
Fachbereich Geschichte, findet am 18./19. November 2016 statt in der Universität 
Salzburg, Unipark Nonntal, Erzabt-Klotz-Straße 1, Hörsaal E.002. 
     Weitere Hinweise: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/termine/id=32377 
 

– – – 
 
Aus Anlaß ihres 25. Gründungstags veranstaltet die Universität Potsdam die Tagung 
„Der schwierige Neuanfang. Die Gründung der Universität Potsdam“ am 2. Dezember 
2016 im Auditorium maximum, Haus 08 Campus, Am Neuen Palais 10, 14469 
Potsdam. 
     Weitere Hinweise: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/termine/id=32643 
 

– – – 
 
Im Rahmen der Vorlesungsreihe „Junge Hamburger Geschichtswissenschaft“ im 
Wintersemester 2016/17 spricht am 9. Januar 2017 um 18.00 Uhr Diana Morgenroth, 
M.A. über: Geteilte Bildung? Frauenstudium in den beiden deutschen Staaten 1949-
1990. 
     Weitere Hinweise: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/termine/id=32286 
 

– – – 
 
Im Rahmen der Vortragsreihe „Geschichte im Gespräch. Vorträge am Fachbereich 
Geschichte der Universität Salzburg. Studienjahr 2016/17“, veranstaltet vom 
Fachbereich Geschichte (Fachbereichsleiter Albert Lichtblau), spricht am 31. Mai 
2017 um 18.00 Uhr, Rudolfskai 42, HS 116 Alexander Pinwinkler (Salzburg) über: 
Die Gründergeneration der Universität Salzburg. Biografien, Netzwerke, 
Hochschulpolitik 
     Weitere Hinweise: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/termine/id=32199 
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– – – 
 
Ein Bericht über die Tagung „Der Rotulus im Gebrauch. Einsatzmöglichkeiten, 
Gestaltungsvarianz und Aussagekraft einer Quellengattung“, veranstaltet von der 
Bergischen Universität Wuppertal, Graduiertenkolleg 2196 (Dokument –  Text – 
Edition) vom 21. bis 23. September 2016, findet sich unter: 
http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/tagungsberichte/id=6884 U. a. sprach Bernardo 
Pio (Bologna) über „I ‚Rotuli die lettori‘ dello Studium di Bologna“ (Rotuli an der 
Universität Bologna in Mittelalter und früher Neuzeit). 
 

– – – 
 
Ein Bericht über die Tagung „Wie bürgerlich war der Nationalsozialismus?“, 
veranstaltet vom Jena Center für Geschichte des 20. Jahrhunderts vom 20. bis 22. 
Oktober 2016, findet sich unter: http://hsozkult.geschichte.hu-
berlin.de/tagungsberichte/id=6871 U. a. sprach Kerstin Thieler (Göttingen) über: 
Radikale Bürgerkinder und ihre Professoren 
 

– – – 
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Der Grund, „worauf man fest stehen kann: die eigene Geschichte“ ! 
 

Gesellschaft 
für burschenschaftliche Geschichtsforschung e. V. (GfbG) 

 

– werden Sie Mitglied! 
 

 
 
1909 gründeten einige historisch interessierte Burschenschafter die GfbG, um „Quellen und 
Darstellungen aus dem Gebiet der burschenschaftlichen Geschichte und der mit ihr 
zusammenhängenden Geschichte der politischen Bewegungen und Parteien in Deutschland in einer 
den Forderungen der Wissenschaft entsprechenden Weise herauszugeben“ und „jungen und alten 
Burschenschaftern den Grund zu geben, worauf man fest stehen kann: die eigene Geschichte“. 
Seither erschienen 37 Bände „Quellen und Darstellungen zur Geschichte der Burschenschaft und der 
deutschen Einheitsbewegung“ bzw. „Darstellungen und Quellen zur Geschichte der deutschen 
Einheitsbewegung im neunzehnten und zwanzigsten Jahrhundert“, dazu Beihefte, Sonderausgaben 
und zwei Bände Burschenschafterlisten sowie die bisher sieben Bände des „Biographischen Lexikons 
der Deutschen Burschenschaft“. – Helfen Sie mit, auch künftig für die burschenschaftliche 
Geschichtsforschung zu wirken, werden sie Mitglied! Der Jahresbeitrag beträgt 30,00 EUR bzw. 10,00 
EUR für Studenten. Mitglieder erhalten die Veröffentlichungen zum verbilligten Preis. 
 

Geschäftsstelle der GfbG: 
Dr. Frank Grobe 

Dotzheimer Straße 56 
D-66197 Wiesbaden 

e-Post: frank.grobe@gmx.de 
 

www.burschenschaftsgeschichte.de 
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Interner Vermerk: 
www.burschenschaftsgeschichte.de 

 
 
 
 
An die 
Gesellschaft für burschenschaftliche Geschichtsforschung e. V. (GfbG) 
– Geschäftsstelle – 
Herrn Dr. Frank Grobe 
Dotzheimer Straße 56 
D-66197 Wiesbaden 
 
 
 
 
 

Beitrittserklärung 
 
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur Gesellschaft für burschenschaftliche 
Geschichtsforschung e. V. und verpflichte mich, den von der Mitgliederversammlung 
festgesetzten Jahresbeitrag von zur Zeit Euro 30,– (Euro 10,– für Studenten)* bis 
spätestens 1. März eines jeden Jahres zu bezahlen. 
 
(Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen!) 
 
Name:                                                          
 
Vorname:                                                        
 
Geb.-Datum:                                                     
 
Beruf::                                                          
 
Burschenschaft/Korporation/nicht korporiert:                              
 
Anschrift:                                                        
 
                                                              
 
Telephon:                                                        
 
Fax/e-mail:                                                       
 
 

 
                     
Ort, Datum 

                          
Unterschrift 

 

                                              
* Nichtzutreffendes bitte streichen. 


